
Wir helfen den Kindern in Labakoreh (Gam-
bia) durch Errichtung von Vorschulen, Finan-
zierung der Lehrkräfte, Unterrichtsmaterialien
u. v. a. .m.

Gemeinnütziger Verein der Entwicklungshilfe 
Vereinsregister Güstrow 5VR 467

“Hilfe zur Selbsthilfe” 

Bützower für 

Gambia e.V. 

So können Sie konkret helfen !
Übernehmen Sie die symbolische Patenschaft für 
ein Kind unserer Vorschule in Labakoreh. 
Denken Sie daran, auch kleine Spenden helfen. 
Schon für 3 Euro kann ein Kind einen Monat in 
die Schule gehen.
Sie unterstützen keine ano-
nymen Fonds, sondern ein 
konkretes Projekt: die Inbe-
triebhaltung einer Vorschule 
und einer Gesundheitssta-
tion in einem kleinen gambi-
anischen Dorf.

Wir garantieren Ihnen: Ihre 
Spende dient ausschließlich 
diesem Zweck und wird 
projektgebunden verwendet. 

Die Initiatorin des Vereins „Bützower für Gam-
bia“ und ihre aktivsten Mitstreiter stehen persön-
lich für den Erfolg des Projektes ein. Informieren 
Sie sich telefonisch unter:  03843 / 61 58 49 oder 
im Internet unter “www.gambia-hilfe.info”. 

Bützower für Gambia e. V.
Monika Th omsen
Hageböcker Str. 109c
18273 Güstrow

Bützower für Gambia e. V.

Gern unterstütze ich den Verein Bützower für Gam-
bia e. V.

 Ich übernehme eine Förderpatenschaft  
 und spende 15 Euro im Monat.

 Ich übernehme eine Förderpatenschaft  
 und spende 10 Cent pro Tag 
 (36,50 Euro/Jahr).

 Ich spende einmalig einen Betrag 
 von _____,___ Euro

Name, Vorname ______________________

PLZ, Ort, Straße  ______________________

Telefon-Nummer ______________________

Datum / Unterschrift/Unterschrift der Eltern

____________________________________

Der Betrag soll  einmalig,  monatlich,  jährlich 
von meinem Konto abgebucht werden.

Bank  ______________________
Bankleitzahl ______________________
Konto-Nr. ______________________

 Ich zahle auf Ihr Spendenkonto  
 Kto.-Nr.  70 500 69 99
 BLZ  130 500 00 
 Bank Ostseesparkasse Rostock

 Ich benötige am Jahresende eine Spenden-
 bescheinigung 
 (Zuwendungen sind steuerbegünstigt)

Bützower für Gambia e. V. Bützower für Gambia e. V.

Helfen Sie uns 
durch Taten 
und Spenden!

Unsere Vorschule in Labakoreh



Im März 1997 reiste Monika Th omsen in das 
kleinste Land Afrikas – Gambia. Dort besuchte 
sie auch eine Schule/Vorschule. Zwischen der 
Schuldirektorin und Monika Th omsen entwi-
ckelte sich eine Idee, die auf andere Interessenten 
ausstrahlte und aus der sich für alle eine große 
Aufgabe ergab:  

Kindern und jungen Menschen bessere 
Lebenschancen zu eröff nen.

Dank vieler hilfreicher Menschen konnte im April 
2000 die erste Schule an die Betreiberin überge-
ben werden. Ein zweites Schul-Projekt wurde in 
Angriff  genommen, gebaut und im April 2001 
eröff net. Diese Schule wird jetzt durch unseren 
Verein betrieben.

Inzwischen wurden Toiletten, ein 15 Meter tiefer 
Brunnen, ein Spielplatz und eine Einfriedung 
um die Schule errichtet. Für die gesundheitliche 
Versorgung der Bevölkerung konnten wir 2007 
ein Gesundheitszentrum eröff nen. Ein weiteres 
Projekt für ein besseres Leben der Kinder in La-
bakoreh, Gambia.

Warum eine Vorschule in Gambia?
Weil es der Zufall so wollte. Sicher gibt es Kin-
der in vielen anderen Ländern, die Hilfe benöti-
gen. Wir können nicht allen helfen. Wir mussten 
uns entscheiden. Wir haben uns entschieden für 
Gambia, konkret für…

Labakoreh – ein kleines Dorf im westafri-
kanischen Buschland, südöstlich von der Haupt-
stadt Banjul und dem zweitgrößten Ort Sere-
kunda gelegen. Die Menschen im Ort begegnen 
den Weißen unvoreingenommen freundlich, ja 
herzlich. 

Wir verändern das Leben 
der Kinder. Machen Sie mit.
Etwa 90 Kinder aus Labakoreh besuchen nun 
die über unseren Verein gebaute und unter-
haltene Schule. Dazu fi nanzieren wir auch das 
Lehrpersonal. Dass dies so bleiben kann und wir 
auch die gesundheitliche Betreuung der Kinder 
verbessern können, benötigen wir Ihre Hilfe. Die 
Kinder Labakorehs werden es  Ihnen danken.

Die Idee – das Ergebnis

Gambia, mit fast zwei Millionen Einwohnern, 
der kleinste Staat Afrikas, liegt eingebettet im 
Senegal. Gambia ist 322 km lang, 48 km breit 
und hat einen Zugang zum Atlantik mit end-
losen Sandstränden und Palmen. Das Klima ist 
ganzjährig warm.

In Gambia bewegen sich und heiraten Völker 
unbekümmert über die Staatsgrenzen hinweg. 
90 Prozent der Bevölkerung sind Moslems, 10 
Prozent christlichen Glaubens.

Der „Gambia-River“ prägt das Leben des Landes. 
Er macht das ganze Land fruchtbar und schaff t 
gleichzeitig Transport- und Handelswege. Kein 
Ort ist weiter als 25 Kilometer vom Fluß ent-
fernt. Landwirtschaft, Tourismus und Fischerei 
sind die Haupterwerbszweige des Landes.

200 Jahre war Gambia englische Kolonie. Seit 
1965 als unabhängige Republik unterhält der 
junge Staat diplomatische Beziehungen zu vielen 
Ländern der Welt, u. a. auch zu Deutschland.

Zu den wichtigsten Zielen Gambias gehört die 
Schaff ung einer besseren schulischen Grundver-
sorgung.

Mit Trommelmusik und afrikanischen Tänzen 
werden wir und unsere deutschen Gambiafreun-
de stets herzlich empfangen. 

Neugierig geworden?
Kommen Sie doch einmal mit!

Gambia – Westafrika Unsere Projekte


